
Der Vorsitzende des Sozial- Viernheim, den 10.10.2018 

und Kulturausschusses  
(Integration, Sport, Bildung, Jugend und Familie) 
 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g  

Einladung zur Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses (Integration, 
Sport, Bildung, Jugend und Familie) 

Zur Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses (Integration, Sport, Bildung, Jugend 
und Familie) am M i t t w o c h ,  dem 28.02.2018, um 18:30 Uhr in den Räumlich-
keiten der SG (Sportgemeinschaft 1983 Viernheim e.V.) im Familiensportpark West 
(Am Sandhöfer Weg 4) lade ich Sie herzlich ein. 

T A G E S O R D N U N G :  

1. Wahl des/der Schriftführers/in und des/der stellvertretenden Schriftführers/in 

2. Fortbestand des Beratungs- und Förderzentrums 

3. Freiwilligentag 
a) Rückblick der Veranstaltung 2017 
b) Startschuss für den Freiwilligentag 2018 

4. Städtepartnerschaftsarbeit 
a) Rückblick auf das Begegnungsjahr 2017 
b) Vorstellung des Begegnungsprogramms 2018 

5. Vorstellung des Projekts "Asphalt-Pumptrack" zur Erweiterung des 
Familiensportparks West 

6. Verschiedenes 

 

Viernheim, den 10.10.2018 

Der Vorsitzende  

gez.: Torben Kruhmann 

 

Scannen Sie den QR-Code, um zur BürgerApp zu gelangen:  
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SoKu.Prot. Nr. 10/2018/ Sitzung vom 28.02.2018 

Protokoll-Nr. 10/2018      Viernheim, den 01.03.2018  

 

P R O T O K O L L  

 

Zu der auf M i t t w o c h , den 28.02.2018,  um 18:35 Uhr, in den Räumlichkeiten der SG 
(Sportgemeinschaft 1983 Viernheim e.V.) im Familiensportpark West anberaumten  

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses (Integration, Sport, Bildung, Jugend und 
Familie) waren erschienen: 

VOM SOZIAL- UND KULTURAUSSCHUSS  
(INTEGRATION, SPORT, BILDUNG, JUGEND UND FAMILIE): 

CDU:  Büchler, Ruth Stve. 
 Haas, Sigrid Ehrenstve. 
 Käser, Hannah Stve.   Vertr. für Stv. Renner 
 Kruhmann, Torben Stv.  Vorsitzender 

SPD: Hanf, Alicia Stve. 
 Forg, Klaudia Stv.  Vertr. für Stv. Neuß 

Quarz, Klaus Ehrenstv. 
Wohlfart, Maximilian Stv. 

UBV:  Migenda-Wunderle, Rosemarie  Stve. 
 Dr. Stülpner, Henrik  Stv. 

GRÜNE: Helbig, Marcella Stve. 
 

BERATENDE MITGLIEDER (§ 62 ABS. 4, S. 2 HGO): 

Kempf, Ralf Stv. (WGV) 

VOM MAGISTRAT: 

Baaß, Matthias   Bürgermeister 

VON DER VERWALTUNG: 

Schneider, Stephan  KFS-BÜRO 
Haas, Rudolf  KFS-BÜRO 
Wäsch, Diana  KFS-BÜRO 
Stephan, Horst  KuBuS / Fb. Gesundheit 
Ruth, Sabine  KuBuS / Fb. Jugendförderung 

ALS SCHRIFTFÜHRER: 

Buddensiek, Myriam  KFS-Büro 

VON DER PRESSE: 

Südhessen Morgen 

 

VERTRETER DER ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE: 

Reffert, Achim  Leiter der Albert-Schweitzer-Schule 
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VERTRETER DER SG: 

Grün, Thorsten  Vorsitzender 

Treichel, Denis  stellv. Vorsitzender 

 

VERTRETER DES BIKEPARKTEAMS: 

Ackermann, Bernd  Mitglied 

Keune, Joachim  Mitglied 

 

ZUHÖRER: 2 

 

 -  -  -  -  

Ausschussvorsitzender Torben Kruhmann eröffnete um 18:35 Uhr die Sitzung, begrüßte 
alle Anwesenden und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. 

 -  -  

T A G E S O R D N U N G : 

1.  Wahl des/der Schriftführers/in und des/der stellvertretenden Schriftführers/in 
2.  Fortbestand des Beratungs- und Förderzentrums 
3.  Freiwilligentag 

a) Rückblick der Veranstaltung 2017 
b) Startschuss für den Freiwilligentag 2018 
(ohne Vorlage) 

4.  Städtepartnerschaftsarbeit 
a.) Rückblick auf das Begegnungsjahr 2017 
b.) Vorstellung des Begegnungsprogramms 2018 

5.  Vorstellung des Projekts "Asphalt-Pumptrack" zur Erweiterung des 
Familiensportparks West 

6.  Verschiedenes 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung berichtete Herr Grün von der SG über die Arbeit und 
die verschiedenen Abteilungen des Vereins. Angedacht sei ein neues Projekt zur Umset-
zung eines Kunstrasenplatzes, dazu habe man drei Konzepte zur Umsetzung mit unter-
schiedlichen Kostenmodellen erstellt.  
 
Ausschussvorsitzender Kruhmann bat darum, die Konzepte den Mitgliedern des Sozial- 
und Kulturausschusses zur Verfügung zur stellen.  
Bürgermeister Baaß erläuterte, dass die Stadtverwaltung (KFS-BÜRO und BVLA) in en-
gem Kontakt mit der SG stehe. Diese werden anhand einer Vorlage in der kommenden 
Zeit den Sozial- und Kulturausschuss sowie die entsprechenden politischen Gremien zum 
weiteren Planungsstand und zur weiteren Finanzierung des Projektes informieren. 
 
Er dankte der SG und allen weiteren Ehrenamtlichen für Ihren Einsatz im FSP und die gu-
te Zusammenarbeit. Die SG unterstütze den Grundgedanken der Stadt, städtische Flä-
chen der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. 
Ehrenstve. Haas erkundigte sich nach dem Kostenrahmen für die Umsetzung eines 
Kunstrasenplatzes, woraufhin Herr Grün von der SG erläuterte, dass die Kosten der drei 
Konzepte je nach Größe und Art des Platzes sich zwischen 260.000 Euro und 
430.000 Euro bewegen würden. 
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Herr Treichel von der SG fügte hinzu, dass es bei dem Projekt nicht nur um die Wand-
lung des Hartplatzes in einen Kunstrasen gehe, sondern auch um die Instandsetzung des 
Jugendrasens, der sich angrenzend zum Bewegungsparcours befindet. Dieser weise Lö-
cher im Boden auf, sodass hier bei der Nutzung Verletzungsgefahr besteht. Ebenfalls sei 
der Boden des kleinen Hartplatzes durch die Witterungseinflüsse abgetragen. In den an-
gefragten Konzepten sei dies berücksichtigt, weshalb der Kostenrahmen je nach Umset-
zung des Projekts variiere. 
 
Herr Schneider (KFS-BÜRO) stellte anschließend die Entwicklung und Projekte sowie 
beteiligte Vereine im Familiensportpark West (FSP) anhand einer Präsentation vor. 
Die Präsentation, sowie zwei aktualisierte Flyer zum FSP sind dem Protokoll als Anlage 
beigefügt. 
 
Herr Schneider betonte, dass die SG ein wichtiger Ansprechpartner für den FSP sei und 
diese die Vereinsflächen sowohl ihren Mitgliedern als auch der Öffentlichkeit zugänglich 
mache. Das Gelände werde immer stärker genutzt, weshalb die SG und die Verwaltung an 
ihre Grenzen stöße. Vormittags betreue ein Mitarbeiter der Stadtverwaltung das Gelände, 
nachmittags übernehme dies die SG.  
 
Ausschussvorsitzender Kruhmann fügte hinzu, dass die SG keine externen Kosten al-
leine tragen solle, die aus der damaligen Entwicklung des FSP entstehen und bat darum, 
weitere Informationen zu den finanziellen Gegebenheiten im Finanzausschuss und Sozial- 
und Kulturausschuss vorzulegen. 
 
Auszug: Bürgermeister, BVLA, KFS-BÜRO 
 

 -  -  

 

1. Wahl des/der Schriftführers/in und des/der stellvertretenden Schrift-
führers/in 

Bezug: Vorlage des Hauptamtes vom 20.02.2018 
 

Auf o.a. Vorlage wird verwiesen. 
 
Beschluss: 

Der Sozial- und Kulturausschuss wählt Frau Myriam Buddensiek zur Schriftführerin 
und Philipp Haas zum stellvertretenden Schriftführer. 

Abstimmung: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
(zum Zeitpunkt der Abstimmung waren 11 Ausschussmitglieder anwesend) 

Auszug: Hauptamt / Parlamentarisches Büro, KFS-BÜRO 
 
 

2. Fortbestand des Beratungs- und Förderzentrums 

Bezug: Vorlage des Bürgermeisters vom 20.02.2018 

 

Auf o.a. Vorlage und die Sitzung vom 25.10.2017 wird verwiesen. 
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Schulleiter Reffert ergänzte, dass nach dem Plan des inklusiven Schulbündnisses 
fünf Viernheimer Schulen dem Lampertheimer Beratungs- und Förderzentrum zuge-
wiesen werden sollen. Der Standort Lampertheim würde dann 20-25 Schulen in dieser 
Thematik verwalten, darunter fünf Lehrer von der Albert-Schweitzer-Schule. Durch ei-
ne Organisation von Lampertheim aus würde der Vorteil der kurzen und weniger büro-
kratischen Wege wegfallen. Als inklusive Schulbündnisse sind Lampertheim, Bens-
heim und Mörlenbach vorgesehen. 
Das Vorhaben soll zum Schuljahr 2018/2019 umgesetzt werden, weshalb das Bera-
tungs- und Förderzentrum bereits mit Lampertheim in Verhandlungen stehe, um die 
Viernheimer Kollegen bestmöglich zu integrieren, obwohl das Ergebnis der Thematik 
noch nicht feststehe. 

 
 
Bürgermeister Baaß erklärte auf Rückfrage von Ausschussvorsitzenden Kruh-
mann, dass ein Zeitplan für weitere Entscheidungen noch nicht vorläge, das Schulamt 
jedoch als Entgegenkommen versuche, den Vorschlag einer Regionalisierung zu be-
rücksichtigen. 

 
Stve. Hanf fragte nach, ob die Lehrkräfte des Beratungs- und Förderzentrums aus der 
Albert-Schweitzer-Schule ihre Stellen behalten werden. 

 
Herr Reffert antwortete, dass dies vorgesehen sei, es jedoch in Zukunft auch andere 
Entwicklungen geben könne. Seiner Meinung nach sei es sinnvoll, aufgrund der Nähe 
und Erfahrungen mit den Schülern, die beratenden Lehrer in ihren Schulen zu belas-
sen. 

 

 

Auszug: Bürgermeister, KuBuS / Fb. Jugendförderung 
 

3. Freiwilligentag 
a) Rückblick der Veranstaltung 2017 
b) Startschuss für den Freiwilligentag 2018 
(ohne Vorlage) 

 

Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

Herr Stephan (KUBUS / Fb. Gesundheit) berichtete anhand einer Präsentation über 
den vergangenen und kommenden Freiwilligentag und stellte verschiedene Teilneh-
mer und Aktionen aus 2017 vor. Der Startschuss für den Freiwilligentag 2018 habe 
begonnen. Über 900 Freiwillige haben sich 2017 bei der Veranstaltung in 33 Projekten 
engagiert. Im Anschluss der Veranstaltung findet jedes Jahr ein Abschlussfest vor 
dem Rhein-Neckar-Zentrum statt, zu dem die Freiwilligen sowie Kooperationspartner 
eingeladen werden. Die Projekte werden zuvor anhand einer Broschüre beworben, die 
durch die Hessische Staatskanzlei finanziert werde. 

 
Herr Stephan erklärte auf Nachfrage von Ausschussvorsitzender Kruhmann, dass 
der Zuschuss der Staatskanzlei nur für die Broschüre gewährt wird. 
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Einzelauszug: KuBuS / Fb. Gesundheit 
 

4. Städtepartnerschaftsarbeit 
a.) Rückblick auf das Begegnungsjahr 2017 
b.) Vorstellung des Begegnungsprogramms 2018 

Bezug: Vorlage des KFS-BÜROs vom 08.02.2018  

 

Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

Herr Haas (KFS-BÜRO) informierte über die Begegnungsstatistik 2017 und zeigte 
anhand einer Präsentation die geplanten Begegnungen mit den Städtepartnerschaften 
in 2018. Aus aktueller Entwicklung ergänzte er, dass die geplante Sommerfreizeit 
nach Südfrankreich vom 15.07 – 27.07. 2018 aus organisatorischen Gründen nicht 
stattfinden könne und um ein Jahr verschoben werde.  
Außerdem wies er darauf hin, dass es bei der Begegnungsfahrt nach Rovigo am  
20.04. – 23.04.2018 noch freie Plätze gäbe. Er berichtete ebenfalls, dass eine erste 
Kontaktaufnahme mit der polnischen Stadt Mława entstanden und im Januar 2018 ei-
ne polnische Delegation zu einem Erstbesuch in Viernheim gewesen sei. 

 
 

Einzelauszug: KFS-BÜRO 
 

5. Vorstellung des Projekts "Asphalt-Pumptrack" zur Erweiterung des 
Familiensportparks West 

Bezug: Vorlage des KFS-BÜROs vom 20.02.2018 

 

Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

Herrn Ackermann und Herr Keune vom Bikeparkteam verdeutlichten anhand einer 
Präsentation die Idee zur Umsetzung einer Pumptrack-Anlage im FSP auf. Die 
Pumptrack-Anlage könne zum bestehenden Bikeparcours ergänzt werden. Durch Ero-
sionen  und Graswuchs ist die Pflege des Bikeparcours hoch. Eine Pumptrack-Anlage 
könne durch die Beschaffenheit des Asphalts, im Gegensatz zum Bikeparcours, ganz-
jährig genutzt werden. Die Kosten für eine 200 qm Anlage lägen bei 35.000 Euro und 
bei einer 250 qm Anlage bei 45.000 Euro.  

 
Stve. Migenda-Wunderle erkundigte sich, ob für diese Anlage eine Aufsicht nötig sei 
und fügte hinzu, dass der Naturboden weicher als Asphalt sei. 

 
Stv. Dr. Stülpner fügte hinzu, dass er die Idee einer Pumptrack-Anlage schätze, je-
doch eine massive Gefährdung der Nutzer zu vermeiden sei und die Anlage nur mit 
Schutzkleidung und Helm befahren werden sollte.  

 
Herr Ackermann vom Bikeparkteam erklärte, dass der Bikeparcours bisher nicht un-
ter Aufsicht stand und die Nutzung auf eigenes Risiko erfolge. Ein Schild weise vor Ort 
auf das Tragen von Schutzkleidung hin. 
Für die Nachfrage der Anlage sei eine Öffnung für alle Interessenten ohne Einführung 
eines Mitgliedsbeitrags wichtig. Er sehe kein erhöhtes Gefährdungspotential, da der 
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Weg der Pumptrack-Anlage schmal und stabiler als ein Naturboden sei und der Nutzer 
bei einem Sturz auf weicheren Grasboden seitlich des Asphalts falle.  
 
KFS-Büroleiter Schneider ergänzte auf Rückfrage von Ausschussvorsitzendem 
Kruhmann, dass der Bedarf für eine Pumptrack-Anlage im Arbeitskreis des FSP ge-
sehen und für umsetzbar eingeschätzt werde. Hierzu sollen finanzielle Planungen und 
Nutzerzahlen in den entsprechenden Gremien und Fraktionen vorgestellt werden. 

 

Auszug: BVLA, KFS-BÜRO 
 

6. Verschiedenes 

 

Es gab keine Wortmeldungen. 

 

 -  -  

ENDE DER SITZUNG: 20:15 Uhr 

 -  -  

 DER VORSITZENDE: DIE SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 gez.: K r u h m a n n gez.: B u d d e n s i e k 
 
 Torben Kruhmann Myriam Buddensiek 
 

F.d.R.d.A. 

 

Buddensiek 



TOP:        Viernheim, den 20.02.2018 

Federführendes Amt 

10 Hauptamt 

Aktenzeichen:  

Diktatzeichen: ph 

Drucksache: VL-13-2018/XVIII 

Anlagen:  

Produkt/Kostenstelle:  

Stand der Haushaltsmittel:  

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: Hauptamt, KFS-Büro 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Sozial- und Kulturausschuss (In-
tegration, Sport, Bildung, Jugend 
und Familie) 

28.02.2018  

B e s c h l u s s v o r l a g e  

Wahl des/der Schriftführers/in und des/der stellvertretenden Schriftfüh-
rers/in 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Sozial- und Kulturausschuss wählt Frau Myriam Buddensiek zur Schriftführerin 
und Herrn Philipp Haas zum stellvertretenden Schriftführer. 

 

Begründung (Sachverhalt, Erläuterung): 

Gemäß § 62 Abs. 5 Satz 1 i.V.m. § 61 Abs. 2 HGO bestellen die Ausschüsse einen oder 
mehrere Schriftführer. 

Praxis war es in den vergangenen Legislaturperioden, dass ein/e Schriftführer/in und 2 
stellvertretende Schriftführer aus den Reihen der Verwaltung gewählt werden. 

Für den Sozial- und Kulturausschuss schlägt die Verwaltung Frau Myriam Buddensiek als 
Schriftführerin sowie Herrn Philipp Haas als stellvertretenden Schriftführer vor. 



TOP:        Viernheim, den 20. Februar 2018 

Federführendes Amt 

01 Bürgermeister 

Aktenzeichen:  

Diktatzeichen: Ba/eis 

Drucksache: IV-10-2018/XVIII 

Anlagen: 8 

Produkt/Kostenstelle:  

Stand der Haushaltsmittel:  

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: Bürgermeister, Jugendförderung 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Sozial- und Kulturausschuss (In-
tegration, Sport, Bildung, Jugend 
und Familie) 

28.02.2018  

 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

 

Fortbestand des Beratungs- und Förderzentrums 

 

Mitteilung/Information 

In seiner Sitzung am 25.10.2017 wurde dem Sozial- und Kulturausschuss zugesagt, ihn 
zum Ergebnis der Gespräche zum Fortbestand des Beratungs- und Förderzentrums zu 
unterrichten.  

Dies erfolgt hiermit.  

Mit mehreren Schreiben hat Bürgermeister Matthias Baaß auf die Problematik hingewie-
sen.  

Zu einem Gespräch am 16. Januar 2018 waren die Schulleitungen, Landtagsabgeordnete 
und das Kultusministerium eingeladen. 

Auf die beigefügten Schriftstücke wird verwiesen. 

Das Staatliche Schulamt sieht die Möglichkeit innerhalb des Konzeptes des Landes Hes-
sen eine Regionalisierung Viernheim zu ermöglichen. Dies soll Bestandteil des begonne-
nen Entwicklungsprozesses sein. 

Der Kreisausschuss wurde hiervon unterrichtet.  

tel:25102017






































TOP:        Viernheim, den 08.02.2018 

Federführendes Amt 

41 Kommunales Freizeit- und Sportbüro 

Aktenzeichen:  

Diktatzeichen: rh 

Drucksache: IV-14-2018/XVIII 1. Ergänzung 

Anlagen: Begegnungsprogramm 2018 

Produkt/Kostenstelle: 04.2810.02 - 699 30 19 

Stand der Haushaltsmittel:  

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: KFS-Büro 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Magistrat 19.02.2018  

Sozial- und Kulturausschuss 
(Integration, Sport, Bildung, 
Jugend und Familie) 

28.02.2018  

 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

Städtepartnerschaftsarbeit 

a.) Rückblick auf das Begegnungsjahr 2017 

b.) Vorstellung des Begegnungsprogramms 2018 

 

Mitteilung/Information 

Die Stadt Viernheim unterhält städtepartnerschaftliche Beziehungen mit den Städten 
Franconville (F – verschwistert seit 1966), Potters Bar (GB – 1971), Rovigo (I – 1991) und 
Satonévri-Silly (Burkina Faso – 1994 und 2013 Erweiterung auf das Département Silly). 
 
Damit wirkt Viernheim auf lokaler Ebene am europäischen Einigungsprozess und an der 
Umsetzung des Eine-Welt-Gedankens mit. Im Jahr 1992 wurde eine Städtefreundschaft 
mit der Stadt Haldensleben in Sachsen-Anhalt geschlossen. 
Mit Franconville und Potters Bar sowie mit Rovigo und Satonévri-Silly bestehen jeweils 
Dreierpartnerschaften. 
 
Im Jahr 2017 konnten 18 Begegnungen (ohne Schüleraustausche) realisiert werden, hier-
von fanden 10 Austausche in einer der Partnerstädte und 8 in Viernheim statt. 
 
Das Jahresprogramm für 2018 wurde in den vergangenen Wochen mit den Partnern der 
verschiedenen Städte besprochen und zusammengestellt. Es weist erneut eine Vielzahl 
von geplanten Begegnungen auf. 
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Zurzeit erfolgt eine Annäherung an die polnische Stadt Mława. Im Juli 2017 besuchten 
Bürgermeister Matthias Baaß und Stephan Schneider vom KFS-Büro Mława. In der Zeit 
vom 25.01. – 28.01.2018 lernten der polnische Bürgermeister Sławomir Kowalewski und 
drei Stadtratsmitglieder Viernheim kennen. Eine fortschreitende Annäherung zwischen 
beiden Städten ist geplant. 
 

Dieser Informationsvorlage ist das neue Jahresprogramm als Anlage beigefügt. 
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Kommunales Freizeit- und SportBÜRO 

 

Begegnungsprogramm im Jahr 2018 

Franconville – Potters Bar – Rovigo – Satonévri-Silly – Haldensleben - Viernheim 
 

Reisezeitraum Reiseziel Veranstaltung/Begegnung Gäste aus Veranstalter/Partner Ansprechpartner 

03.01. – 13.01.2018 Satonévri/Silly Bürgerfahrt/Arbeitstreffen V 15 FOCUS 
Klaus Hofmann 
klaus.hofmann@focus-viernheim.de 

23.01. + 24.01. Franconville Arbeitstreffen V 2 

Stadt Viernheim / Französischer Club / 

Stadt Franconville / Association Ren-

contres 

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 
 

Marjolaine Asin 
marjolaine.asin@ville-franconville.fr 

23./24.03. – 26.03. Viernheim Begegnung von Bigbands F (3 – 4) 
MSC Big Band Viernheim / Big Band 

Franconville 

Albert Hofmann 
albertj.hofmann@gmail.com 
 

Christophe Barthet 

30.03. – 

02.04./03.04. 
Viernheim 

Albert Schweitzer Basketballturnier 

(U18 Weltmeisterschaft) 

F (5) 

R (5) 

HDL (5) 

Stadt Viernheim, KFS-BÜRO 

Alexandra Busalt/Rudolf Haas 
abusalt@viernheim.de 
 

n. n. 

03.04. – 06.04. Viernheim 

Projekt Experimentalarchäologie im 

Rahmen der Museumsferienwoche 

für Schüler von 7 – 11 Jahren 

(Demonstration von handwerklichen 

Techniken aus der Steinzeit) 

R (2) 

Stadt Viernheim,  

KFS-BÜRO/Museum / 

Mauro Cesaretto 

Mauro Cesaretto 
mauro.cesaretto@libero.it 
 

Rudolf Haas/Gisela Wittemann 
rhaas@viernheim.de 

06.04. – 08.04. Franconville 
„Franconville on Stage“ – 

Jugendbegegnung 
V (8) 

Stadt Franconville, Service de 

Jeunesse / Stadt Viernheim, KuBus,  

FB Jugendförderung 

Marie-Claude Gallet 
marie-claude.gallet@ville-franconville.fr 
 

Lars Prechtl / Tobias Mandel 
lars.prechtl@viernheim.de 
 

Teilnahme einer Hip-Hop Tanzgruppe. 

20.04. – 23.04. Rovigo Bürgerbegegnung V Amici d´Europa / Gagero 

Beate Milanato 
beate.milanato@gmail.com 
 

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 

mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:marie-claude.gallet@ville-franconville.fr
mailto:mc.borsari@libero.it
mailto:rhaas@viernheim.de
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Kommunales Freizeit- und SportBÜRO 

 

 

Reisezeitraum Reiseziel Veranstaltung/Begegnung Gäste aus Veranstalter/Partner Ansprechpartner 

04.05. – 07.05. Viernheim Badmintonbegegnung PB (15) 
1. Badminton-Club Viernheim e. V. / 

Badminton-Club Potters Bar 

Klaus Börkel 
philipp.winkenbach@web.de 
 

Badminton-Club Potters Bar 
 

(29. Begegnungsjahr) 

18.05. – 20.05. Viernheim 
„Talentveranstaltung“ – 

Jugendbegegnung 
F 

Stadt Viernheim, KuBus, FB Jugend-

förderung / Stadt Franconville, Service 

de Jeunesse 

Christian Stumpf/Tobias Mandel 
christian.stumpf@viernheim.de 
 

Marie-Claude Gallet 
marie-claude.gallet@ville-franconville.fr 
 

Gegenbesuch zur Begegnung im April.  

25.05. – 27.05. Franconville Partnerschaftsfeier 

V (15 +  

5/1 Jug. + 5 Ver.) 

PB (8) 

Stadt Franconville / Stadt Viernheim, 

KFS-BÜRO, Französischer Club, Eng-

lischer Club 

Marjolaine Asin 
marjolaine.asin@ville-franconville.fr 
 

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 

08.06. – 11./12.06. Viernheim 4nheimer Stadtfest 2018 

F 

PB 

R 

HDL 

Stadt Viernheim, KFS-BÜRO,  

Französischer Club, Englischer Club 

und Gagero 

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 
 

Monique Eveillard 

Chris Dawes 

Beate Milanato 

06.07. – 09.07. Viernheim Grillfest des Englischen Clubs PB 
Englischer Club / Potters Bar Town 

Twinning Network 

Hedy Fraas 
hedy.fraas@me.com 

 

Chris Dawes 
cpd1a@yahoo.co.uk 

15.07. – 27.07. 

Südfrankreich 

(Vallon Pont 

d´Arc) 

Gemeinsame Sommerfreizeit von 

Jugendlichen aus Franconville und 

Viernheim (Alter 12 – 17 Jahre) 

F 

V 

 

Stadt Viernheim, KuBus, FB Jugend-

förderung / Stadt Franconville, Service 

de Jeunesse 

Lars Prechtl / Tobias Mandel 
lars.prechtl@viernheim.de 
 

Marie-Claude Gallet 
marie-claude.gallet@ville-franconville.fr 

mailto:philipp.winkenbach@web.de
mailto:marie-claude.gallet@ville-franconville.fr
mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:hedy.fraas@me.com
mailto:marie-claude.gallet@ville-franconville.fr
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Reisezeitraum Reiseziel Veranstaltung/Begegnung Gäste aus Veranstalter/Partner Ansprechpartner 

14.09. – 17.09. 
Viernheim /  

Hambach 

Internationales Jugendbeteiligungs-

projekt FOLLOW DEMOCRACAY 

der Metropolregion Rhein-Neckar 

F 
Stadt Viernheim, KFS-BÜRO / Stadt 

Franconville  

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 
 

Marjolaine Asin 
marjolaine.asin@ville-franconville.fr 

Herbst Viernheim Begegnung der Musikschulen V 8 
Musikschule Viernheim /  

Musikschule Franconville 

Rùnar Emilsson  
runar.emilsson@viernheim.de 
 

Fanny Bisselbach 
fanny.bisselbach@ville-franconville.fr 

21.09. – 24.09. Viernheim 
Begegnungswochenende 

Viernheim – Rovigo 
R (15) 

Gagero und Stadt Viernheim, KFS-

BÜRO / Amici d´Europa und Comune 

di Rovigo 

Dieter Maier/Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 
 

Beate Milanato/Susanna Garbo 
beate.milanato@gmail.com 

05.10. – 07.10. Viernheim 
Ausflug des Englischen und  

Französischen Clubs 

F 

PB 

Englischer Club und Französischer 

Club / Rencontres villes jumelées, 

Potters Bar Twin Town Network 

Hedy Fraas 
hedy.fraas@me.com 
 

Hans-Peter Lutz 
lutzhanspeter@googlemail.com 

19.10. – 23.10. Rovigo 
Bürgerbegegnung und  

Programmbesprechung 
V Amici d´Europa / Gagero 

Susanna Garbo 
susanna.garbo@comune.rovigo.it 
 

Beate Milanato 
beate.milanato@gmail.com 
 

Rudolf Haas 
rhaas@viernheim.de 

16.11. – 18.11. Franconville 
Rencontreswochenende 

(Nouveau Beaujolais) 
V (12) 

Rencontres Villes Jumelées / Franzö-

sischer Club 

Monique Eveillard 
Monique.eveillard@free.fr 
 

Hans-Peter Lutz 
lutzhanspeter@googlemail.com 

  

mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:runar.emilsson@viernheim.de
mailto:fanny.bisselbach@ville-franconville.fr
mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:mc.borsari@libero.it
mailto:hedy.fraas@me.com
mailto:lutzhanspeter@googlemail.com
mailto:susanna.garbo@comune.rovigo.it
mailto:mc.borsari@libero.it
mailto:rhaas@viernheim.de
mailto:Monique.eveillard@free.fr
mailto:lutzhanspeter@googlemail.com
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Reisezeitraum Reiseziel Veranstaltung/Begegnung Gäste aus Veranstalter/Partner Ansprechpartner 

Begegnungen noch ohne Termin     

 Potters Bar Pfadfinderbegegnung V 
Pfadfinder Potters Bar / Viernheimer 

Pfadfinder 

Paul Scott 
paul.scott298@gmailc.om 

 

Markus Müller 
magamu@web.de 

 Viernheim 
Erfahrungsaustausch im  

Katastrophenschutz 
R (3) 

Technisches Hilfswerk Viernheim / 

Protezione Civile 
Volker Patzwaldt 
thw-viernheim.de 

 Rovigo 
Begegnung Leichtathletik  

Viernheim – Rovigo 
V (ca. 20) 

TSV Amicitia 1906/09  

Viernheim, Abt. Leichtathletik /  

Confindustria athletica Rovigo 

Tim Martin 
timinsco96@web.de 
 

Barbara Dalla Villa 
barbaradallavilla@gmailc.im 

Sprach-/Berufspraktika     

Bei Nachfrage Viernheim 
Praktikumsaufenthalt von  

jungen Erwachsenen 

 

 

 

 

Voraussetzung sind ein Mindestalter von 

18 Jahren und ausreichende Sprachkennt-

nisse in Deutsch. 

      

 

 

 

Aufbau von Beziehungen mit der polnischen Stadt Mława 

25.01. – 28.01.2018 Viernheim 
Erstbesuch einer städtischen  

Delegation aus Mława 
M 4 Stadt Viernheim / Stadt Mława 

Besuchgruppe: 

Bürgermeister Sławomir Kowalewski mit 

dem Vorsitzenden des Stadtparlaments 

und dessen zwei Stellvertretern 

 

mailto:timinsco96@web.de
mailto:barbaradallavilla@gmailc.im


TOP:        Viernheim, den 20.02.2018 

Federführendes Amt 

41 Kommunales Freizeit- und Sportbüro 

Aktenzeichen:  

Diktatzeichen: dw 

Drucksache: IV-16-2018/XVIII 

Anlagen: Keine 

Produkt/Kostenstelle: 08.4210.01/6790020 

Stand der Haushaltsmittel:  

Benötigte Mittel:  

Protokollauszüge an: KFS-Büro, BVLA 

 
 Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Sozial- und Kulturausschuss (In-
tegration, Sport, Bildung, Jugend 
und Familie) 

28.02.2018  

 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

Vorstellung des Projekts "Asphalt-Pumptrack" zur Erweiterung des  
Familiensportparks West 

 

Mitteilung/Information 

Ein Pumptrack ist ein geschlossener Rundkurs mit Wellen, Steilkurven und Sprüngen. 
Beim Fahren auf einem Pumptrack wird Geschwindigkeit ausschließlich durch Gewichts-
verlagerung und gezielte Zieh- und Drückbewegung aufgebaut.  
 
Das gezielte Be- und Entlasten - das sogenannte "Pumping" - funktioniert nicht nur mit 
dem Fahrrad, sondern auch mit anderen Sportgeräten. So kann ein Pumptrack auch mit 
Skateboard, Longboard, Inlineskates oder Scooter befahren werden. Selbst mit dem Lauf-
rad können Kleinkinder ihre motorischen Fähigkeiten trainieren.  
 
Ein Asphalt-Pumptrack wäre eine ideale Ergänzung und Erweiterung des Familiensport-
parks. Das Projekt wird von den Mitgliedern des Bikeparkteams präsentiert. 
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